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An alle Fachschaften !!!

Vom 15* Eis zum 23. Oktober findet, wie ihr vielleicht schon wißt, in der ganzen 
Bundesrepublik eine Friedenswoche statt. Dabei ist der 2o, der Schul- und Hoch­
schultag. An diesem Tag sollen besonders von den Schulen und Hochschulen Aktionen 
geplant werden.
Von der Friedensinitiative der THD werden an diesem Tage einige Veranstaltungen 
organisiert. Der genaue Ablauf ist noch nicht fertig, aber er wird etwa so aus- 

sehen.:
- am ganzen Tage sollen sogenannte workshops beginnen. Dies sind Veranstaltungen 
unter dem Oberbegriff Rüstung und Frieden. Es gibt dabei Vorträge, Seminare 
und Kolloquien. Einige werden im Semester weiter geführt.

- j e  nach Anzahl dieser workshops wird es von der Initiative organisierte Einzel­
vorträge zu bestimmten Aspekten von Rüstung geben.

- am Abend gibt es eine größere Veranstaltung, wahrscheinlich im Audi-Max. Der 
genaue Ablauf wird noch diskutiert,

- ebenfalls tagsüber gibt es wahrscheinlich eine Ausstellung über Darmstadt im 

^ 2. Weltkrieg.
Ries ist xstr eine noch grobe Darstellung des Geplanten, Der genaue Ablauf wird ca, 
Mitte Sftember feststehen und nachgereicht. Es soll euch nur eine Vorstellung über 
den ungefähren Umfang ermöglichen. Ihr seid aufgerufen,diesen Tag noch durch mög­
lich st%iele kleinere Aktionen eurerseits auszufüllen und wirkungsvoller zu machen. 
Bedenkt auch, daß es die erste Semesterwoche ist und die neuen Erstsemester da sind 
und Orientierungsveransts 1 turgen laufer.Vielleicht könnt ihr ciesp.n einigen füllen 
verbinden. Übrigens ergeht von unserer Seite eine Bitte an den Präsidenten der TI1, 
allen Lehrenden zu empfehlen an diesem Tag auf das Problem oer Rüstung in ihren 
Veranstaltungen einzugehen oder den Besuch anderer Veranstaltungen zu ermöglichen. 
Das nächste Plenum findet am 1 4 . September um 1S*oo Uhr im Schloß im Raum 56 statt. 
Dort bekommt ihr auch am besten weitere Informationen. Die weiteren Termine, auch 
die der einzelnen Arbeitsgruppen.,werden jeweils ausgehangt. Ein Plakat hangt z.B. 
im Schloß direkt neben der Eingangstür im Torbogen,

friedliche Grüße

Uloû s

PS.: Eurem Ideenreichtum sind keine Grenzen gesetzt. Die Möglichkeiten gehen von 
nformationsveranstaltungen und Diskussionen über Volksbefragung am Fachbereich bi 
u Happenings. Das Thema ist sicher einiger Anstrengung wert.


